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iVr. 35 des Publikationsorgans „Lett marques internationales" wird heute an unsere Abonnenten versmidi werden.
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Knbnlt — Nomnialr«.
Abbanden gekommene Werttitel (Titrex disparus). — Handelsregister. — Regiere du
commerce. — Woclieusituation der schweizerischen Emissionsbanken. — Situation heb-
domadaire de« banques dVmissiou suisses. — Moyenne annuelle des bilans generaux
mensuels de 18&8 jusque et y compris 1695. — Postdampfscliiff-Verbindungcn. —
Zolldeklarationen. — Correspondances des pnqi]ebotx-poete. — Declarations en douane. —

Ausländische Banken. — Banques Ctrangercs.

Amtlicher Teil. Partie »Ificieiie.

Abhanden gekommene Werttitel. - litres disparus. - Tiloli smarriö.

Nachdem die vermissten Spaikaesa^cheine Nr. 711 der Bank in Wil,
Filiale Flawil, Wert Ende Dezember 1890 Fr. '1:185. 85 Bp. und Nr. 734 der
Ersparnissanstalt Oberut/Avil, Werl Ende Dezember 1891 Fr. 500, zu GunsLen
der Frau Maria Baumann geb. Meier in Bicliwil, seit der bewilligten
Ausschreibung am 17. Dezember 1892 und darnach erfolgten öffentlichen
Auskündigungen, nichL zum Vorschein gekommen sind, werden diese Wert-
schriften nach ArL 854—850 des schweizerischen Ohligatiouenrechtes
und Erkenntnis des Bezirksgerichts UnLertoggenburg vom 10. d., als kraftlos

erklärt, wornach die Kreditorin ihre Guthaben entweder beziehen oder
ErsatzguLscheine dafür verlangen kann und die allfälligen Inhaber der Original

ien mit jedem Anspruch darauf für immer abgewiesen bleiben.

Iloffeld, den 22. Januar 1890.

("W. 7) Die Bezirksgeriehtskauzlei Untertoggenbiirg.

Nr. 19,281 im Betrage von 1260 Fr. ä 80 Rp. miL 910 Fr. Vorgang, zahlbar

bei Verlangen, neuzinsig, d. d. 2. .Tanner 1850. hafLend auf dein Haus
Nr. 177/137 « Ruodlis « benn Kapuzinerkloster im Dorf Appenzell, wird vermisst.

Der allfällige Inhaber dieses TiLels wird aufgefordert, denselben innert
sechs Monaten a dato auf unterzogener Amtsstelle einzureichen, sonst wird
derselbe als amortisiert im Pfandp'rotokoll gestrichen.

Appenzell, den 22. Oktober 1895.

(W. 6') Die Landeskanzlei.

MIMHM - eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale.

Ben — Berne — Bern«
Burmv Nidau.

1800.17. Januar. Die Finna Gottfried Kocher iuSchwadernau (S. H. A. B.
Nr. 127 vom 13. Mai 1895, pag. 535) wird infolge Verzichtes des Inhabers
geslriehen.

Bureau Schlosswyl (.Betirk Konolfingen/.
10. Januar. L)io Finna Joli. Schupbach, Wcinhandiung, in Gnicis bei

Mirchel (S. H. A. B. Nr. 8 vom 10. Januar 1895, pag. 31) isL infolge. Al>-
lebens des Inhabers erlosclien.

Inhaber der Firma Fried. Schupbach in Gmeis bei Mirclicl ist Friedlich
Schupbach von Signau, in genanntem Gmeis. Geschäft: Handel miL Wein
und Bier. Die neue. Firma liaL Aktiven und Passiven der erloschenen
übernommen.

16. Januar. Die Käsereigenossenschaft Furth, in Furth, Gemeinde
Walkringen (S. H. A. B. Nr. 70 vom 0. Juni 1888, pag. 542) hat am 5. Juni
1895 auf zweijährige Amlsdauer, an Platz des ChrisL. Schupbach, in der
ThalmaLt, zu ihrem Vizepräsidenten und Kassier gewählt Gottfried Gygax
bei der Scheuer zu Walkringon. Präsident und Sekretär wurden wieder
bestätigt.

Zog — Zoug — Zugo

1890. 13. Januar. Inhaber der Finna B. Bosch in Cham isL Balthasar
Büsch von Ruswil (Luzcrn), in Cham. Natur des Geschäftes: Agentur,
Kommission und Inkasso.

•14. Januar. Die Firma W. Zlegler-Bachmann 'in Zug (S. H. A. B.

Nr. 78 vom 28. März 1893, pag. 313) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen..

Solotliurii — Solcure — SoJetta

Bureau Kriegstetten.
1890. 17. .Januar. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Horriwyl

haL sich, gemäss Statuten vom 0. Januar 1896 und mit Sitz, und Gerichtsstand

in Horriwyl, auf unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft
gebildeL, welche mit der Publikation im «Schweizerischen Handelsamtsblatt®
ihren rechtlichen Bestand beginnt und die bestmögliche Verwertung der
aus dem landwirtschaftlichen Betrieb gewonnenen Milch durch Verkauf
an einen Uebernehmer oder den Selbstbetrieb einer Käserei zum /wecke
haL. Der Genossenschaftsbetrieb beginnt den 1. Mai 1896. Die Genossen¬

schafter hafLen persönlich und solidarisch für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft. Mitglied der Genossenschaft isL, beziehungsweise kann
weiden, wer von der Generalversammlung aufgenommen worden ist
und die StaLuten oder eine darauf Bezug nehmende Beitrittserklärung
unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft gehL, unter YorbehalL der
Bestimmungen des Art. 684 des 0. R., verloren durch Tod, Konkurs und
Ausschluss des Genossenschaflers. F.in freiwilliger AusLriLt aus der Ge-
enossenscliaft kann nur auf den Schluss eines Geschäftsjahres sLaLLfinden
und muss das bezügliche AustritLsbegehreu vor dem jeweiligen künftigen
Milehverkauf schriftlich dem Präsidenten eingereicht werden. Von
dieser Bestimmung sind Tod des Genossenschafters, Verpachtung oder
Verkauf der Liegenschaften ausgenommen. Zum Zwecke der Verzinsung
und AmorLisaLion von Genossenschaftsschulden, sowie für alljährlich
wiederkehrende Anschaffungen, Käseluhrungen, Holzfuhrungen etc. haL

jeder Genossenschafter nach der Zahl der Milchkühe und der gelieferten
Milch BeiLräge zu leisten. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung und der VorsLand. Die
Generalversammlung lindet jährlich slaLL Ausserordentlicher Weise kann
dieselbe auf Beschluss des YorsLandes oder auf Verlangen von fünf
Genossenschaftern einberufen werden. Der VorsLand wird von der
Generalversammlung gewählt und bestehL aus fünf Mitgliedern, nämlich: Präsident,
Vizepräsident, Aktuar zugleich Kassier und zwei Beisitzer. Präsident und
Aktuar, zulgeich Kassier führen zusammen die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft. Es sind gewählt als Präsident Moritz Guldi-
mann, Jakob sei., Landwirt von Horriwyl; Vizepräsident Linus LüLhi-SLeiner,
LandwirL in Horriwyl; Aktuar zugleich Kassier, Johann Josef SLeiner. Landwirt

von Horriwyl; Beisitzer Simon SLeiner, Niklausen, Friedensrichter,
und Johann Ziegler, .los. sei., Landwirt, von und in Horriwyl. Die Revision
der SLatuten kann an einer Generalversammlung mit zwei DriLtel der
anwesenden Stimmen beschlossen werden.

in Scliönenwerd ist OtLo
in Schönenwerd. Natur des

Bureau Ölten.
13. Januar. Inhaber der Firma 0. Müller

Müller, Friedrichs von Hirschthal (Aärgsu),
Geschäftes: Weinhandlung.

Bureau Stadt Solothurn.
14. Januar. Peter Baumgartner von Oensingen, in SoloLhurn, und Witwe

Katharina Baumgartner, in Oensingen, haben unter der Firma P.
Baumgartner u. O in Solothurn eine Kommanditgesellschaft eingegangen. Peter
Baumgartner ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Witwe Baumgartner
Kommanditänn mit dem Betrage von dreitausend Franken (Fr. 3000). Die
Firma hat am 1. Januar 1896 ihren Anfang genommen NaLur des Geschäftes:
VVeiterführung des Manufakturwarengeschäftes en gros der erloschenen
Finna «P. Baumgartner u. C'«» (,S. H. A. B. Nr. I vom 3. Januar 1896,
[tag. 1), in Solothurn. Geschäftslokal: Ringstrasse.

16. Januar. Die Aktiengesellschaft u"nter der Firma Cement-und
Gypsfahrik Solothurn in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 19 vom 10. Februar
1890, pag. 95 und Nr. 79 vom 29. Marz 1893, pag. 319) hat in der
Generalversammlung vom 11. August 1894 ihre Statuten geändert Die Gesellschaft
hat ihren Geschäftskreis ausgedehnt auf die Handlung mit Baumaterialien.
Die übrigen publizierten Thatsachen haben keine Veränderungen erlitten.

16. Januar. Die im S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1896, pag. 14
publizierte Firma «Uhrenfabrik Welsohenrohr, Nachfolger von F. E. Ross-
kopf (Societö d'horlogerie ;i Rosiöres, successeurs de F. E. Rosskopf), in
Solothurn, bedarf einer Berichtigung dahingehend, dass der Name Roskopf
nur mit einem as» geschrieben werden soll. Die Firma lautet daher Uhrenfabrik

Welschenrohr, Nachfolger von F. E. Roskopf (Societe d'horlogerie
ä Rosieres, successeurs de F. E. Roskopt).

Summarische Uebersicht über die Wochenstationen der Schweiz. Emissionsbanken.

Resum6 des situations hebdomadaires des banques d'ämission suisses.
(Zihlen 1s Tausenden Franken verstanden. - Chiffre« en milllers de francs.)

tcilkr hunxrr.i* bsjedeett» tirkilal SuruAU)

1804.
Durchschnitt • Moyenne
Maxima
Minima

168,719
175,111
147,687

92,492
99,766
89.314

66,227
81,048
56,156

23,978
28,777
19,681

1805.
Durchschnitt - Moyenne

1
Maxima
Minima

167,918
185,146
164,264

98,649 '

98,417
90,461

74,264
92,499
56,294

21,961
29,825
16,683

189«
1. Quartal — H"1 trimesire.
4. Januar - 4 janvier

i 11. Januar - 11 jemvier
18. Januar - 18 janvier

186,056
178,614
173,652

94,213
96,291
96,830

91,848
82,338
76,822

16,910
19,673
21,88S

Le numero 35 de la publication „Les marques internationales" sera expddid aujourd'hui ä nos abounds.



Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 18. Januar 1896.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 18 janvier 1896.

''

Nr.
Firma Nolan -- Billots

Zmtilieoo Burschen. lMeertOen du
ottafeon hol dor Centraistelle

Etptaos myint court M|al,
1 Dfprli l'twlr au Biomo oontril

Noten
anderer »ohwein.

Uobrigo
Kauabestinde

Total
Raiion aoclalo Emission Circulation

Qmul»ti Sountiot.
40 oft tolbkolitifiD

Ootnrtm Ufmla
dm MO«*

(Oojo da 1» etroalstloa

Fr«l TurfTlfbtrvr Thail

Partie disponible

WIM*
d'nutraa baaqnea
d'lnlsdoi ibImm

Autros valours
an caIna

\l
I 4

i 6

'
E>t| Oa^ache Kantonalbank, St Gallen
BaqpfifgdachaQL Kantonalbank, Liestal.

"Kanfonafbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticlnese, Belliozona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Fr.
12,000,000
2,000,000

18,000,000
2,000,000

13,600,000

Fr.
11,916,750
1,994,550

17,104,200
1,984,500

13,366,600

Fr.
4,766,700

797,820
6,841,680

793,800
5,346,240

Fr.
2,523,640

269,863
2,716,565

85,264
956,751

Ct.

30
30
90

80

Fr.
565,550
88,250

2,399,700
62,250

808,050

• Fr.
64,946
13,657
44,639

176,985
4,805

Cl
27
65
81
27
17

1 Fr.

7,920,836
1,169,590

12,002,575
1,118,249
7,115,846

Ct.

37
85
21
27
47

1

6
7
8
9

10

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenborger Bank, Lichtensteig....
Banca della Svizzera italiana, Lugano

689,500
1,600,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

685,200
1,491,700
3,923,350

972,150
1.989,150

274,080
596,680

1,669,840
388,860
795,660

54,766
195,133
626,978
78,758

157,431

76
11

89
30

22,900
123,600
448,400
222,200

70,800

7,434
66,886
34,923
44,332
91,075

49
98
73
90
86

359,169
982,300

2,678,641
784,161

1,114,467

49
74
84
79
16

11

12
13
14
16

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Granbündner Kantonalbank, Chor
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banqne du Commeree, Gen&ve

Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisan

1,000,000
4,000,000
4,000,000

24,000,000
8,000,000

993,500
3,946,850
3,956,260

22,837,960
2,984,600

397,400
1,578,340
1,582,500
9,135,180
1,193,840

210,576
565,165
286,630

1,746,830
247,591

80
60

84

151,300
230,050
596,150

1,471 200
65,650

43,966
18,235
12,282

139,284
5.027

80
71
62
70
22

806,241
2,391,791
2,477,562

12,492,494
1,602,109

60
31
52
70
06 1

17
18
19
21
28

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Lozern
Banque de Genfeve, Gen&ve •

Zürcher Kantonalbank, Zürich. •

Bank in Schaffhausen, Schaffhausen

84,000,000
4,000,000
6,000,000

24,000,000
2,500,000

22,626,900
3,969,800
4,769,700

22,114 800
2,484,200

9,050,760
1,587,920
1,907,880
8,845,920

993,680

2,270,616
294,196
368,735

4,609,647
159,223

96
80
16
24

1,846,200
299,750
442,400

1,836,100
284,900

39,330
59,046

247,287
371,989
79,747

11
35

41
55

13,205,905
2,240,913
2,951,302

15,668,656
1,467,650

11

80
30
57
79

24
26
27
28
30

Banque cantonale fribourgoise, Fribourg
Banqne cantonale vandoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf.
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Staus
Banque cantonale neuch&teloise, Nench&tel

1,000,000
12,000,000

1,600,000
1,000,000
8,000,000

991,900
11,054,350

1,479,800
993,000

7,718,350

396,760
4,421,740

691,920
397,200

3,087,340

101,800
528,249
114,425
74,950

317,741

78

28

80,100
719,000

8,150
81,550

417,850

7,814
48,257

3,895
3,539

16,880

06
38
74
82
27

586,474
5,717,247

718,390
507,239

3,889,811

05
11'
74 |

82 j

65

31
32
38
84
36

Banq. commerciale neuch&teloise, Nench&tel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhansen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solotiiurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen

4,500,000
1,600,000
1,600,000
4,000,000
1,000,000

4,388,700
1,470,560
1,498,600
3,980,800

994,860

1,753,480
583,220
599,440

1,692,320
397,940

243,440
244,898
240,540
594,134

42,02u

95
91

33

816,200
176,900
38,660

292,200
84,600

38,027
41,684
14,568
16,158
4,580

85
77
30
99
79

2,851,148
1,051,708

888,188
2,494,813

479,090

80
68
30
32
79

36
37
38
89

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

2,000,000
2,000,000
3,000,000
1,000,000

1,973,660
1,989,760
2,986,300

990,800

789,460
795,900

1,194,120
396,320

154,946
93,455

159,900
74,815

—

81,200
67,150

290,200
38,600

11,706
44,611
10,652
7,769

44
11
67
39

987,312
1,001,116
1,664,872

516,904

44
11

67
39

Stand am 11. Januar 1
1BO„

Etat au 11 janvier J
lö9b

196,189,600
196,184,600

188,616,100
191,546,300

75,446,440
76,618,120

21,383,158
19,672,746

95

55
14,964,160
12,981,700

1,835,916
1,507,940

47
98

113,629,665
110,730,506

42

58

-f 6,000 — 2,929,200 — 1,171,680 + 1,710,413 40 + 2,032,450 + 327,975 49 + 2,899,153 89

* ÄOHI II 1

Ikuhiittdt in
Doit id I

nipiiu dt I

Fr. 1000
600
100
50

Fr. 14,316,000
26,346,000

105,364,600
43,589,600

Fr. 188,616,100

l.tjnmns.Oiml.liD. } 188 616il00. _Cimlitin iccDit« ' '
Hilnii l*n» dir Buken \ ..oms«Billrta An Im kuq.tt) " l4'964-lo°- ~
N*. i. Buin Dritter 1

p 173 661,960. -Billtti n nini dt Inn ] ' '

Stand am 11. Januar
Etat au 11 janvier

1896 Fr. 178,613,600 -

Inn i« Baidti Dritl« 1 „ _
Billeil u «in dt litn i ^ 1 '3.6ol,9oO. -
fltttliliekt Bnntbifl \
hrtM liplu ti Mint I » 96>829-098 90

OigtdiikU OireaialiM 1

T H90 n.Pirf.liüti toi (iiTtrit |
Fr" '6.822,351. 05

Fr. 82,322,734.45

Md - Or

SilW - Irgut

StuUkkt luneiult
bnini aitilliq««.

Fr. 83,973,803. 95

„ 12,866,796. —

| Fr. 96,829,698 96

Fr. 96,290,866. 55

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 18. Januar 18B6. — Du 18 janvier 1896. (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notandockung nach Art. IG das Gesebes - Couvartura sulvant l'articla 15 da la loi

Total

Noten anderer
•ohweiserUotaer
Xmlaalonabanken

Billet«
d'entrea banqnee
d'dmlaalon anlaaea

Cbocks, Innert 8 Tegen
flUUffl Depot' n. Kaese-

cheine tob Banken

OhiqnH. bone de celaae
et de depbt de banqnee,
fabtaat dans lee 0 jeure

Innert 4 Monaten fiUlige — Ech&ant dans les 4 moia

Sebweizer Wechaol

Effete enr la Snlaao

Aurlend-Weehiel

EffuU aar ('Strenger

Letubard'Weobael

Aranoea vor
nanttiaement

Schwel«. tMIIrhrrrr
•ebelne. OtU|«tluH

Oed Oonyoei

Bau i• ftUU
nlaw«, eblifmtlou d»
diu Stell •! lMTMOBpOU

1

5

14

i
17

19

81

Bank in St. Gallen

Banque dn Commerce & Gen&ve

Bank in Basel

Banqne de Genäve

Banqne commerciale neucb&teloise

Stand am 11. Januar 1

1Rqfi
Etat au 11 janvier I

13,500,000
24,000,000
24,000,000

5,000,000

4,500,000

808,050
1,471,200
1,845,200

442,400
816,200

— —

7,031,878. 41

8,976,077. 30
8,341,555. 42

8,893,806. 85

4,813,416. 27

232,374. 20

160,000. —
181,126. 45

36,439. 60

13,418. SO

3,060,960. —
8,894,500. -

10,189,350. —

1,205,220. 76

455,100. —

1,600,000. —

648,360. —

11,133,262. 61

16,090,777. 80 I

20,607,231. 87

11,126,227. 20

6,098,133. 57

71,000,000
71,000,000

6,383,060
3,722,160 1,800. —

38,055,733. 25

89,200,622. 46
613,358. 55

608,244. 40
18,755,130. 75

19,048,317. 45
2,148,360. —
2,148,410. 80

64,966,682. 55

64,729,446. 11

— + 1,660,900 - 1,800. - 1,144,789. 21 + 5,114 15 — 293,186. 70 — 60. 80 + 226,187. 44

Aktiven — Actif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison sodala

Gesetzliche
Baarschaft

Etp&css ayant
cours ligal

Notandockung
n. Art 15 de« Geaetzca

Couverturad.blllets
aoiT. l'nrt 16 de In loi

Uebrige kurzfillige
dispon. Guthaben

Autras cr&ances
disponibles &

courts ichiance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
•n circulation

In Hingst. $ tsgon
zahlbare Schulden

Engagements
Gch&ant dans les

hult Jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
offots do change

Total

6

14

17

19
81

Bank in St. Gallen

Banqne du Commerce & Genöve

Bank in Basel

Banqne de Gen&ve

Banqne commerciale nench&teloise

Stand am 11. Januar 1
10QC

Etat an 11 janvier J lö9b

6,302,991. SO

10,882,010. —

11,321,376. —
2,261,615. 80

1,996,920. 95

11,133,262. Ol

16,090,777. SO

20,507,281. 87

11,126,227. 20

6,098,138. 67

518,018. 48

1,810,262. —

1,838,567. 26

60,000. —
20,280. 66

17,964,272. 39

28,283,049 30

83,667,164. 13

18,447,842. 50

8,116,385. 17

13,865,600
22,837,950
22,626,900

4,769,700
4,383,700

1,356,609 90

3,163,456. —

4,356,480. 94

292,880. 45

732,817. 17

30,000. 14,762,209. 90

26,001,406. —
26,983,880. 94

5,062,080. 45 j

5,116,517. 17

132,764,912. 55

33,028,404. 16
64,955,682. 55

64,729,446. 11

3,747,118. 39

4,219,646. 12
101,467,668. 49

101,977,496. 88
67,983,860
69,190,400

9,901,644. 46

10,841,300. 47
30,000. —
30,000. —

77,916,494. 46

80,061,700. 47

— 263,491. 60 + 226,187. 44 — 472,527. 73 — 509,831. 89 — 1,206,550 — 939,656. Ol — — 2,146,206. Ol

f Oha. Fr. 21,300. 68 — S*bu4imtlBMn «d nlahi t.ilBnt« fremde Hlun — f Bau tr. 21,300. 88 — meenefu d'appolnt et monnatee ttra.gt*.. dod tarlfiai.

18. Januar 1896. — Offizieller Diakontesatz Schweizerischer Emissionsbanken: l°/*> gültig seit 16. Januar 1896.
18 janvier 1896. — Taux (Pesoempte offlolel de bnnguea d'ömiBsion inisses: 4 '/», valable depuis le 16 janvier 1896.
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Nichtamtlicher Teil. — Partie oon oflicielle.
Verschiedenes. — Divers.

Postdampfschiff - Verbindungen. Infolge veränderter Fahrtordnung
der DaropfschilVahrten des österreichischen Lloyd, vom 1. Januar an, ist
die Uebersicht .der Postdampfschiff-Verbindungen wie folgt abzuändern:
Albanien: a. Triest ab, Sonntag II00, Medua an, Dienstag 530, Durazzo
an, Mittwoch S22, St. Quaranta an, Donnerstag 700; b. Brindisi ab, Freitag 1222,
St. Quaranta an, Samstag 10"°; c. Corfu ab, Sonntag 4t2. Prevesa an, Sonntag 500,
ab, Dienstag 4., 18. Februar, 3., 17., 31. März800. St. Quaranta an, Dienstag 930,
Durazzo an, Mittwoeh ö22, Medua an, Mittwoch 33", ab Freitag 31. Januar, 14,
28. Februar, 13., 27. März ö22, St. Quaranta an, Freitag 7°°, Durazzo an.
Samstag ö22, Medua aD, Samstag 330. C andia: Corfu ab, Mittwoch 29. J inuar,
12., 26. Februar, 11., 25. März 8s2, Candia an. Sonntag 422, ab Donnerstag
23. Januar, 6., 20. Februar, 5., 19. März, 2. April 5°°, Candia an, Sonntag II30.
Egypten: Brindisi ab, Donnerstag 2°", Alexandrien an, Sonntag 6°°.

Die Briefsendungen aus der Schweiz nach Egypten, die bis jetzt jedeu
Dienstag 7— von Chiasso abgegangen sind, gehen künftig erst am
Mittwoch S22 von dort ab.

Jeden Donnerstag 4 gehl ein französischer Posldampfer von Marseille
nach Alexandrien ab (Ankunft Dienstag l22). Die Bahnpost f.enf-Culoz, Zug
488, ab Genf 7— wird mit diesem Kurse jeden Mittwoch, zum erstenmalc
am 22. Januar nächsthin, Briefsendungen nach Alexandrien und Cairo
abfertigen. ß Agg ßj$ «

Infolgedessen sind in den Woehen, in denen Freitags kein italienisches
Schiff von Brindisi nach Alexandrien abgeht die Korrespondenzen nach
Egypten zwischen dem Abgange des Zuges 57 Bascl-Chiasso, vom Dienstag
und dem Abgange des Zuges 10, Romanshorn-Genf vom Mittwoch, an das
Bureau Genf zu leiten.

In den Woehen, in denen Freitags ein Dampfer von Brindisi abgeht
hat die Leitung solcher Briefschaften über Genf nur am Mittwoch vom
Abgang des Zuges 45, Basel-Chiasso, bis zum Abgang des Zuges 10, Zürich-
Genf, zu erfolgen.

Die letzte Beförderungsgelegenheit für den Abgang ab Marseille bieten
jeden Mittwoch die Bahnposten Neuenburg-Pontarlier, Zug 232, und Lau-
sanne-Pontarlier, Zug 271. Ab Bern ß22, Zürich 204, Basel 2'* Lausanne S22.

Zolldeklarationen. Von nun an ist den Poststüeken, die über
Oesterreich-Ungarn transilieren, je eine Zolldeklaration mehr beizugeben als bisher.

Correspoiulanees des paquebots-postc. Ensuite des modifications apportees.
ä partir du 1er courant, ä Ja marche des paquebots du Lloyd autricliien, !es
indications du tableau des paquebots-poste doivent ötre corrigees romme suit :

Albanie: a. Trieste depart ehaque dimanc.be II00, Medua arrivee inardi 530.

Durazzo arrivee rnercredi ö22, St- Quaranta arrivöe jeudi 7"°; b Brindisi döparl
vendredi 1222, St-Quaranta arrivöe samedi 103°; c. Corfou: depart dimanche 4251,

Prevesa arrivöe dimanche 5°°, depart mardis 4, 18 fevrier. 3. 17, 31 mars 8°°,
St-Quaranla arrivöe mardi 930, Durazzo arrivee rnercredi S22, Medua arrivee
rnercredi 33°, döpart vendredi 31 j.invier, 14, 28 fövrier. 13, 27 mars ö22

St-Quaranta arrivöe vendredi 700, Durazzo arrivee samedi ö22. Medua arrivee
samedi 330. Candia: Corfou: döpart mercredis 29 janvier, 12. 26 fövrier, 11,
25 mars 8s2, Candie arrivöe dimanehe 4—, depart jeudis 23 janvier, 6, 20 fövrier,

5, 19 mars, 2 avril 5°°, Candie arrivee dimanche II'10. Egypte: Brindisi depart
jeudi 200, Alexandrie arrivöe dimanche 600.

Les envois de lettres de la Suisse pour 1'Egypte qui jusqu'ä prösent
ont <'tö expödiös de Chiasso, ehaque mardi ä'7—. partiront dorönavant les
mercredis ä 830 du matin.

Chaque jeudi 4"°, un paquebot-poste frangais part de Marseille pour
Alexandrie (arrivee marai 420). L'ambulant Geneve-Culoz, train 488, depart
de Geneve 7—, expediera par l'intermödiaire de cette course, chaque
rnercredi, pour la premiere l'ois le 22 courant, des döpöches pour Alexandrie
et Le Caire. £ sJäH Sl

Par consequent, daus les semaines oii, le vendredi. il n'y a pa< de
döpart de paquebot-postc italien de Brindisi, les correspondances pour
l'Egypte doivent etre dirigöes sur le bureau de Geneve apres le döpart du
train 57, BAIe-Chiasso, du mardi, jusqu'au depart du train 10, Romanshorn-
Genöve, du rnercredi.

Dans les semaines oil il part un paquebot de Brindisi, le vendredi, la
voie de Geneve no doit etre ulilisöe que Ic rnercredi enlre le depart du
train 45, Bälc-Chiasso, et le depart du train 10. Zurieh-Gcneve, pour les
eorrespondances ä destination de l'Egypte.

La derniöro coincidence pour atteindre le döpart du paquebot de
Marseille eströalisöe, chaque rnercredi, par lesambulantsNeucb'itel-Pontarlier,
train 232, et Lausanne-Pontarlier, train 271. Döpart de Berne 022, de Zurich
204, de Bäle 24^ de Lausanne 8—.

Declarations en donane. Les colis postaux empruntaut l'intermediaire
de rAutricbe-Hongrie doivent dös mainteuant etre accompagnt-s d'une
declaration en douane cn plus du nombre exige jusqu'ici.

Annltadlnche Banken. — Banqnea ötranfförea.
Banqu« nationale da Belgiqua.

9 janvier. 16 janvier. 9 janvier. 16 janvier.
Ft. Fr. Fr. Ft.

Encaisee •Ullifit 100,260,421 102,664,820 Circulat. de billets 403,776,220 469,159,120
Portefeuille 386,591,449 384,255,496 Comptes couranta 60,614,104 65,601,508

Deuttche Raichtbank.

7. Jamiar. 15. Januar. 7. Januar. 15. Januar.
Mark. Muk. Muk. M«k.

Metallbestand 869,145,000 898,057,000 Notencircuiotioa 1,227,202,00(1 1,137,069,000
WechselpwWw'lli 690,117,000 605,035,000 Kursf. Schuld« 398,644,000 400,924,000

Banqua da Franca.

9 janvier 16 janvier. 9 janvier. 16 janvier.
EucaiBee mö- fr. fr. Circulation de fr. fr.

tallique 3,167,664,840 3.166,648,147 billets 8,623,168,825 3.662,547,115
Portefeuille 765,356,918 737,360,467 Comptea-woruti 811,158,793 739,671,136

Oattarraichitch-Ungariacha Bank.

9. Januar. 15. Januar. 9. Januar. 15. Januar.
0«t«rr. IL öixorr. fl. 08t«rr. fl. üiten. fL

MetaUbestand 370,931,289 S71,773,689 Notencirculation 591,930,070 565,786,390
Wechsel:

auf das Ausland 6,834,730 6,133,222 Kurzfall. Schull.. 38,722.223 26,587,741
auf das Inland 204,613,743 180,424,101

Insertionspreis:
Dl« halb« Spaltenbreite 30 Cta.,

die (ante Spaltenbrelte 50 Cta. per Zelle.
Privat-Anzeigen. — Annonces dod offlcielles. Prix d'ineertioii:

30 et«, la petite lifns,
50 cta. la Urne de la largenr d'inie -oloia«.

Bekanntmachung.
Im Jahre 1894 sind in den Wartsälen und Personen - Wagen der

schweizerischen Nordostbahn eine Anzahl von Gegenständen liegen geblieben
und seither von den Eigentümern nicht reklamiert worden, wie

namentlich :

Schirme, Spazierstöcke, Kleidungsstücke, Filz- und Strohhüte, Nacht-
säeke, Reisehandbücher, Operngucker, Brillen, Portemonnaies, Uhren,
Schmucksachen. Nun werden allfällige Ansprecher an dieselben aumit
aufgefordert, bis Ende Februar d. J. ihre Ansprachen hierorts schriftich
anzumelden, unter der Androhung, dass sonst die Versteigerung der nicht
angesprochenen Gegenstände durch die Verwaltung der Nordostbahn gemäss
§ 42 des Transporlreglementes der schweizer. Eisenbahnen vom Jahre 1876
vollzogen und der Erlös — unter Vorbehalt der allfällig vor Ablauf der
Verjährungsfrist (Art 206 des Schweiz. Obligationenrechtes) erfolgenden
Ansprüche der Eigentümer — der Unterstützungskasse für die Nordostbalin-
Angestellten überlassen würde.

Zürich, den 17. Januar 1896.
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Namens des Bezirksgerichtes. III. Abt.,
Der III. Gerichtsschreiber:

EL. Wnrmli.
S'assnrer au Coapagiües nationales, e'est eontribner ä la praspörltö du pays.

LA GENEVOISE
Oompagni© d'assurances sur la vie.

Genfcve (10, Rue de Hollande).

Fond6e en 1872. — Garanties: fr. 17,000,000.

Assurances en cours Ir. 35,000,000. — Rentes Tiag&res Ir. 269,000.

Assurances pour la vie entiöre, primes viagöres ou temporaires.
Assurances mixtes, le capital payable ä une öpoque fixöe ou de suite au

döcös de l'assurö s'il survient avant.
Assurances ä terme fixe, pour dotations d'enfants.
Assurances d'un capital au döcös avec rente de 10 °/o ä partir d'un Age

dötermiuö.

RENTES VIAGfiRBS.
Age
60
65
70
75

Versemcnt pour 100 fr. de rente
1109. 70
924.60
777.40
686.65

Taux °/°
9.01

10.82
12.86
14.56

Tarifs avontageux. Conditions liberales. Agents dans tonte la Suisse.

Neuer Zeitungsordner und Selbstbinder,

Affoodsrs dr.e neuheb •

Jüjrra/pvßr
c5fp «j/u/pen de* drs vo//-

' AusSretfen der
/nrtlr Atkr /w/7 fmop/zcAf

£/MFACHH£/T
MMSWfEllSff 4NW£MDU#G

7m haben in allen Grössen. — Depots in allen grössern Städten.
Optlmus speziell für das „Schweizerische HaudelsamtsblaU".

Preis Fr. 2. 50. — Bestellungen an den Patentinhaber

(578*; Ch. Durieu in Vivis.
TIMBRES RARES POUR COLLECTIONS.

Au Phare du Löman.
16, Rue du Mont-Blanc, 16, au 1er,

GENEVE. (957')

Tölöphone 1066.
Maisou de Suisse la mieux assortie. — Envois & choix contre

inferences. — Authenticity garantie. — Aehete ä prix tres eleves les anciens
timbres de Suisse, les timbres rares de tous pays et les collections entieres.

CALORIFERE ä combustion continue

Systeme Ackermann.
Grande puissance de chaufle — Petite eonsommalion

Emission de chaleur önergique et saine.

Temperature uniforme. (767s)

Le meillenr fourueau sons tons les rapports.

Haus Stickelbergcr, IngMiiecaiiicieii, Bale.

Die Buchdruckerei JENT & C° in Bern

tnjflfftlt del lern Tit Hanlelwtanle znr Ailertipg aller TorkomienieD Firnmlan

Basohe und geschmackvolle Ausführimg.
Buchdruck«]-«! JENT A 0* la Bara. — hapitawil» JENT * O" k Ben*.


	

